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zumRegierungsubitamen¬ Ernennungen. )InderheutigenSitzung
desStadtrathesreferierteM.B .D.Neu¬denfeier des50jährigenRegierungs¬magerüberBesetzungeneinstädtischenjubiläumSr .MajestätwirdüberAn¬
Markant .Es wurdenernanntzuordnungdesStadtrathesinsämmtlichenMartinspektoren:AntonSchwarz.HumanitätsanstaltenderGemeinde
FranzPasch ,KarlMagistriWienin besondersfestlicherWeise

begangen.IndenstädtischenVersor¬Friedrichan ,GustavStraubiger,
gungshäusernfindetinFestgabe, Prod .Kapper ,Franzhat ,Karldienststatt ,welchemeineaufdie Schick ,zuMarkomissären:
BedeutungdesTagesbezugnehmende Adolf ,Bauer ,FriedrichKreuzbergerAnsprachefolgt .AllePfleglingeerhal¬ ferd .Graf ,EmanuelFiedler¬ten am2 .DecemberzumFrühstück KarlEntensellner ,zugeschlerundzur HauseKaffeemitKirchen, LudwigSteidl ,IgnazWagner,mittagsaußerdergewöhnlichenRaht zu Marksamts- OfficialenKarlBratenin Wein ,ferneraußerder Eckert ,AugustRossiFranzGur¬gewöhnlichenGeldportioneinGeschenkSolassenbauerKarlSchlefingervon1imBürgerversorgungshauseJosefKreisel ,RudolfSilberbauervon2 .vomJubiläumslagean FriedrichMather,JosefTusgezak,trittauchderGemeinderathbeschlußFriedrichGabriel ,AlexanderNo¬inWirksamkeit,daßdenPflegungenwallschek ,GustanWächter ,FranztäglichKathenverabreichtwird.Die Adam ,OthmarSeidl ,KarlFabichInsassenjenerHumanitätsanstalten, Wenzelglauer ,zuAccessisten¬in welcheneinefestlicheBewirtungHansBeklagt ,JuliusHoraz,andurchführbarist ,erhaltenein

RichardWagner ,JohannLangmantesGeldgeschenkvon einemGulden .
AlexanderEiffinger ,JosefSark,IndenGärteneinigerVersorgungs¬
LudwigPodraischek ,JosefWeberhäuser werden überdies am

ZubellageErinnerungsbäumege¬ RichardWolfram ,JuliusFuchs ,pflanzt .DieZöglingederstädtischenEduardhieß ,JohannBerger ,Waisenhäuser nehmen andem Friedrichäußere ,HeinrichGa¬festgottesdienstederübrigenSchul¬berzig ,mitPellischek ,imNaturjugend ,theil ,sodannwirdinden des VeterinarramteszumDirector :gesträumenderWaisenhauservon FranzKöhler ,zuOberthierarzten.denAnstaltsleiterneinePastore
WilhelmHeilmann ,Karlhibert ,gehaltenu .vondenZöglingendie AinKösel ,KarlMaße ,FranzVolkohrengesungen .DieZöglingeDauscher ,Prod .Liptik ,Karlerhaltendieselbebelästigungwie Replik.JosefObermayer,AntonandenhöchstenFeiertagen,zurHauseToscanodeCanell ,JuliusLauri,KaffeemitRuchenabendsBer¬ zuThierarztenersterKategorie.SelbstverständlichwerdenalleHumm¬WilhelmGrobauer,KarlLiebt,nitätsanstalten amFestabend JosefWirz ,AntonHimmelbauerglänzendilluminiert .



AugustRostola ,AlbenBeweget ,
AloisPohlFriedrichPrillianer¬
Gustav Mader ,Johann Spina ,zu
hirten zweiter länge¬
MathiasBeyer ,RudolfStefan
Supert Biskus ,LudwigBausenwen¬
oder Hammerschen ,Gustan¬
depter ,HeinrichSchatz ,Alexander
BelnerFranzSpindler ,MorizLederer ,Karl Rohl ,KarlBewald
AloisPlank ,Karlobst ,zuthur
ärztlichen Assistenten :Johann
Hoffenweiter ,FranzJordan¬
JohannJurisch ,FriedrichSchadau¬

er August zinski ,Alben
Bobik ,Franz Was ,Robert
Kunzu .FranzGappoliti¬

dieHuldigungsadressederGemeinde.
DieJubilansAdressederStadtWeinan Sr .Majestät ,ausgroßen
Pergamentblätternbestehend,enthalt
aufdererstenSeiteeineinAquarels
gemalteallegorischeDarstellung.dieHuldigungwiesanSr .MajitätdenKaiserFranzJosefI .vonProfessorKarlBürger.DiePergamentblätter
derAdressesind ,in Formeiner
Urkundegerollt ,ineinersilbernen,
fasteinenMeterhohengliederformi¬genKapselverschlossen.DieseKapsel
zeigtinderMitte ,unwahnetvoneinergetriebenenKartouche,dasinniellirterundinconstirterArbeit
ausgeführteWappenderStadt
Wien,umgebenvondergoldenenhettedesBürgermeisters.Darüber
istdiegoldeneSalvatorMedaille
angebracht,derGrunddesMittel¬derKapselheilesist rotherSammt,dermit
reichendurchbrochenenEichenzwei¬
gendemFesteszeichenderDeutschen
in getriebenen ,theilweise ver¬
goldeten Silber belegt ,und anbei¬
denEndenmit Reisenabgeschlossen

ist ,welchefolgendeInschrifttragen.
Seiner Majestät dem Kaiser Franz
JosefF .zum50jährigenRegierungs¬
Jubiläum .Die k .k .Reichshaupt¬
und Residenzstadt Wien2 .December
1898 .Obenund unten bildet sich
die Cylinderformder Kapselin
reichprofitierte Kaufeaus ,welche
in transhunder EmaildieEich¬
u .den mit Korallengeschmückten
Lorbeerzeigen .AlsoberstesEndezirt dasGanzedereisernMann

des Rathhause
derStadtWien .DerGesammtentwurf
u .die DetailzeichnungenwahrenvonHofrathProfessorJosefR.v .Nor¬her .AusgeführtwurdedieKapselinsehrexacter ,künstlerischerWeise
vonderFirmaWiebelu .Hokoll,
dieBürgermeisterketterfertigtedie
FirmaJ .Bacheru .Sohn ,dieGravier¬undVielligeArbeitenh .apfdiein die KugelErmelingeschnittenemFederhat
die FirmaGustavGemannher¬

gestellt .
DieAdresse,welcheheutebereitsam

die Kabinetskanzleiabgieng ,hat
folgendenVorlaut :

Eurekaiserlicheundkönigliche
ApostolischeMajestät.

AllergnädigsterKaiserherr .
In allenGannunseresHerr

lichen Vaterlandesüberallin
demPalast des Reichen wirin
der hätte desArmen ,gedenken
heutedieVolkerOsterreichsihres
erhabenen,geliebtenKaisersund
seinerfünfzigjährigenglorreichen
Regierung.ImHerzendiesesmach¬
tigen Reiches ,der Haupt -und
ResidenzstadtWein,dievonjeher
mit den edlenFürstengeschlachte
HabsburgLothringen ,infremd
und Leid innigst verbundenwar ,
blicken heute deren Bewohnerer¬
hobenenGefühle nach deralten
Kaiserburg ,eingedenk der frei¬
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AllergnädigsterKaiser,dessenso

heilichenGestaltungihresBürger¬ErfüllungderherrscherpflichtenlichenGemeinwesensdurchEin¬auchindenTagenhärtesterPrüfungMajestätunddervielenBeweisedieStärkeseinererlenSeelebekun¬väterlicherLiebedurchwelchedie dete ,nochlangewollenmögezumfortschrittlicheEntwicklungWienWahlseineWalter,zumSegenunseraufallenGebietendergeistigenStadt,dereninnigsterHerzensenschundmateriellenKultursogen¬in demRufeausklingtbringendgefördertwurde. Guterhalte,hatbeschutz,untermWollundMauer,dienichtgesche¬ist ungen so¬gehaltenverlicheBautean¬ WienerStadtrathderSeeleerhanden,weichenSitzungenvom30 .November.denne des durchenihnenden ichantragtdieBeleichungderLangein illungundkünden,dieGangenwerdeFlamme .Aug.mir nachge¬ eine vndzuge¬BogenüberdemRechtlichaufzu ge¬gehe ihmdengestenundbehaltenver¬er¬die le¬ inhaeriret,überdieher¬angeht ,als un¬ gelung den ge¬de nicht ge¬ hendenbrettunderdahinge¬Regie .AustausendAdernin in in inden¬quilltdaserhalteWasfernerGebirgs¬f die händigein¬wasserundinsichereBahnenge¬genehmigt.leitetist ,derStrom,derwordenger vondortdesungekündigt,ofthabeundEhrundanderverleitungderdiedasKostbarstedesMenschendie talbahnvorgelegteProjektfürGesundheitvernichthat. dieRegulierungderInvaliden¬dieGröße,Schönheitund zwischenderMorgenundUnge¬NachzahlderStadtdanden¬gehzugenehmigen,ange¬Bevölkerungihremgütigen nacheinemAntragedesselbenundgeltenKaiser,vondessenReferentenwerdendieArbeitenu.ne alie¬ LieferungenfürdenMarthaltenbaudiefortschreibendenKellerauchgegenüberdemInvalidenhauseimkünftigenGeschlechterZeugnisBezirkLandstraßevergeben.gebenwerden .keineMagtihnrichter¬
furchtwiederamheiligenLagedieStadtWeindenSchwur¬und de¬gel ange¬ausschusundwolvondesimnach ,daßgericht¬
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Blatt ,oder ,da
Edler v .Triuli ,VictorEhrenbergerComm .Lor .Stiefenhofer 30
Josef Hofbauer alda ,Albert
Voratensky ,Adolf vonKlimentvorlegung des Markten am
LudwigReder ,EngelbertLachella¬Schänzl.DerStadtrathhatheutenacheinem Referate denhieden HugoNovatschek ,FranzVictori¬ein Verlegungder Marktenam Josef Trumauer LeopoldWeiglStal auf demPlatze an derge¬ JuliusBerger ,WilhelmSchütz ,JohannFehrstraße vomSchottennQua¬ Allreich ,EduardGlaser ,JosefEich¬zur Angartenberge ,gegenüber den

ausen u .Frau Johan¬ berger ,JohannGradwohl ,zuOffi¬nai beschlossen .DieseVerlegung cialen GustavParzer ,Theodorist eine provisorischeundsollendie Weiser ,Stefan DielmannLudwigstande der obverkäufer sich an¬
den Stoßenheit aufgestellt werden Doppler ,Franz LichtkeMaxsich hieran gegen an demvoran¬ Reinhold,JosefGrundwald,Gustavkannt zu gelegeneSicherheitswah¬
gute die Handter mitt gemühe¬ heel ,EduardJordanBrun¬gefügeten angliedern ,der Uhlich ,JohannMenderAntonwarten mehr ist bis 1 UhrNachmittags Alexitsch,RudolfMarstrelli ,Karlgestattet ,der wardauf von Obst ,kann
aber auch in denNachmittagsstunden Krupitz,VictorPreßler ,Josefpattfinden ,es dürfen mir trau¬ Windhör ,GustavFleischmann,vorable Mendeaufgestellt
werden ,am Schluße der Markt FranzMayer,EmanuelRotter,zeit hin abstande zuentfernen FranzChristel,GottfriedMaschekdie Standplätze zueinigen . Adolfaus ,JosefFischer ,Alfred,demAnsuchenderFlachschulenbe¬ Peticzek ,FranzHotter MaxH.sitzer am Schuelmarkte um

Gestaltung der Transferirung ihre habens ,Albert SchohanKarlPoschthalgutten auf den neuen Markt Millner ,FranzScherer ,Rudolfplatz konntenicht willfahrt werden Rerner ,Michael Männer ,ge¬
AccessistenLudwigPlank ,ClemensErnennungen.In derAbendsitzung
hierat Adolf ,Bauer ,Heinrichdes Stadtrathes wurdenernannt . Schmitz ,RudolfKnauer ,Karlim Natur des Stadtbauamteszum Seidl ,MarkusPickel ,JohannObengenen Hans Bartal ,zum Mallewein ,JosefMardeschläger ,IngenieurSigmundWallisch ,zu Emund Nawrali ,Rudolf Kuschel

Ingenieur-AdjunktenRichardBa¬ Perdinand Huber ,Ferdinand
Bauer ,im Natus der Kanzleizumbei Victor WöhnerundOtohart

AccessistenKarlRattner .mann,imNatusdesConscriptions¬ Für die Stelle einesKatholi¬amteszuDirectionsadjunkten . schenReligionslehrersan derBur¬JosefHofer ,JosefHofmann,Karl gerschuleDöblingPantzergasse25hübsch ,LeopoldFabrici ,Johann wurdeHeinrich Pichpräsentiert .Schönhofer,FranzButter ,RobertJosef Kock ,KarlGuttmann viel Angel ,zukom¬ NB .Die für morgenvormittagGronek anberaumteStadtrathssitzung frie¬FranzRabel ,Karlmissaren det nichtstatt .Paul KlageMeixner
HermannQuiqueret ,Lud¬berger



WienerStadtrath
der Abendsitzungwurdendie

tage des Grab wegen
Verbungder Vorarbeitenfürdie neueSchuleRudolfsheim
KardinalRauscherplatzgenehmigt

NacheinemReferatedesM.
SchreinerwirdwegenVerkaufesvon300mweichenStammhölzern
in FondsguteObersdorfeine
öffentlicheOffertverhandlungaus¬

geschrieben .M .Tomolabeantragt fürdie
sofortigeBeschütterungderHeiligen¬städterstraßein Döbling1480fl
zubewilligen .( Aug. )zurArrondierungdesSchulbau¬
platzesin KahlenbergsdorfwirddieEinbeziehungdeshinterdemBauplatzeanderEckederWind¬
gasse und desJungersteiges
gelegenenGemeindegrundesgeneh¬

migt .
NacheinemAntragedesM.H.

wird die Anschaffungvoneinem
PaarPferdenfürdieSanitäts¬sationLepelstadt.Gerdes.
gasse3bewilligt.



der ersten umvierten Strophe
endigt die schonder Symme .

und erhebende Feier ,welche
allen Theilnehmerneinebleiben
de Erinnerung für 5Leben
bilden wird .
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DieFestungdesGemeindee .

heute Mittags umundim
Nachhausedie Huldigungsfeierdes
Aber mich und der
Reichshaupter ,wie Ihndes
von seit fünfzig
JahrenaufderbergethronediehoheOsterreichslenktundindiesem
halbenJahrhundertsounendlichviel

weise seiner Kaiserligenwollen
vorsorge für die Behauptan
denTaggelegt hat .Sosollendie
here ,so glänzendwarbe¬
desPrikeldesRathhauses,Mas Schmider¬höhergetischerfestsaal,hattegroße
habeangelegt .AndenSäulein
worandenRegienbesungen
gegen alle und eine an
gel und Standarten der
einGenossenschaften,welche

wol mit Sie angemahlen
VertreterdesKaiserfesbegehen,
DieThürmisseist in einenehli¬

ge
wandell ,in von der weiseer¬mustedes ZabelKaisersage
verschiedenders .Allenthalben
auf denRingen ,bei denderundein SaaleMagistratdieer¬
in Park und Nachener in

größere Gegen und
se seinen städt .
der meine in der Saates ist
die gefällt vonMeinGe¬
der der Thürmische ,wosichdas

zudiumfür dasPräsidenter¬sels ,sicherer informirtenKon¬
de Gemeinderat Rechtundliess dieSituationem
als Beinkensches ,Anneli
räthe ,ihn undArmen¬
rath ,seinemagistrationda¬

so von den ZuscheFor¬

8

derRegisterhabensich dieWil¬
glieder der Gesangvertiren ,leich
denGenossenschaftenaufgestelltan
der er des Brand in
denbeidenArchesterschensindam
in weicher Zahl verfall die
GalleriensindvongeladenenGastenüberfüllt ,weltlichzurAnberaum
denkenbeteilt dasGemeinderathe der den Qual
vor mir nach dieangehen
geben kann der weiter der
filialkanzlei Rath Besser
und Mag .Scretur Appel¬
sie auf die dreiBurgemeister
in gewande mit der gel¬
deren Enkel an denHalb¬
So bewegtsich der Zugunter

den KlangenderKaiser
von Grete Schwa¬senhaft zur Ausführungge¬bracht zum kei¬

SobaldRuheeingetretenist ,wonicht
get wegenderallseitiger
gespannter beferkeit
das Wort zunachfolgendes
re nach bin fast vorher
lung stehend anhörl .

de folgt

die heutegeisterungfällt die Verordung ,in
des heraus gebracht
dingenochauf demZube¬Kaiser ein

als er lebte
verhalt ist eben der¬
hunder enger des Riemer
Sangene welche mich
ihrem aber von Termin
und ein Bundeshermeister

gezogenen
vnd ,das Gott ebenin
welchesdie ganzeVortung
risirt ,Mit derAbsinnung
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